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braucht werden, Bode«, Schweinestall, und ein schöner Garte» hinter dem Hause; auf Mi-
* chaeli. Bey dem StvbenkneÄt Saul tft sich zu melden.

ab) Auf rem Markt an der Leopo.dsstrüßen Eck- tu Nr. 6 / 8 - die zweyte Etage, bestehet in L Stu,
den, i Kamm«-, Küche und Platz für .yolz; in der dritten Ecage i Stube, i Kammer, Kü
che und ein schöner großer Keller für Wein, einzeln »der beysammen; aus Michaeli.

37) Des Mühlen-Konduktor-, Herr Liebthcnz, sein NedenhauS in der Schlvßstraße; auf
Michaeli. '

38- Hinter dem Rathhause, in Nr. 8 o 8 . bey dem Hockdrechslermfir. Gotthart, in der erste»

Etaü.e, i Stube und Küche; in derselben Etage, e Stube, Küche und Keller, auch eine Eße,
rve che- sich tur ernen Feuerarbeiter schickt; sogleich oder auf Michaeli. In der sten Etage;
 i Stabe, 2 Kammern, Küche und Keller zu Michaeli; In der zte» Etage, Stube, z Kam-
weru, Küche und Keller; sogleich oder aus Michaeli.

Z9) 3» der unternJakobsstroße, Nr.LZl. ein Lögiö hinten«»-, i Stube, - Kammern, Küche
und Holzstall; auf Michaeli.

30) In der Unterneustadr bey der Fuldadrücke, in des Bäckermeister Freudenstein Behausung;
die ganze Etage s Deppen hoch, nedst Keller «ud einen Holzstall, auf Michaeli; es
 kan auch ein Pferdefisll dabey eingegeben werden.

Ai) Hinter dem Ratbhaufe in Nr. 799. auf bevorstehenden Michaeli eine Wohnung, bestehet
 aus 4 Stuben, etlichen Kammern, verschlossener Küche und Keller.

gr) Beym Judenbruuuen, in t«S Tobacksprnnermst,-. Rausch Nedenbehausung, ehemahls Hu-
 gvische Haus, d?e rte Etage, bestehet in Stube, Kammern und verschlossener Küche hin»
tenaus noch eine große Kammer, nedst sonstiger Komodität; auf Michaeli.

 33) Bey der Weinhändlerrn Frau Schmidten auf der Oberneustadt in der Frankfurterstraße, die
unterste Etage; auf Michaeli.

-4) 3 » der oberstenJohanue-straße, indes Hrn. MolletS Behausung, an den KaufmannHrn.
KeSler, in der zten Etage, r Stube, 2 Kammern, Küche und gemeinschaftlichen Boden; so
dann in der untersten Easernenstraße, des gewesenen Schreinermstr. Üben, nunmehro Hrn.
Molleis Haus, ganz oder vertheilt.

55 ) In des Huffchmiedrmstr. Köhlers Hause iu der Paulistra-e, in der »ten Etage, r Stube
nebst Kammer und Platz für Holz; sodann in der gteu Etage, i Stube und Küche, beysam
men ober jede- allein; auf Michaeli.

36) In der Schlvßstraße Nr. 4 rc&gt;. nahe am Brink, bey dem Schreinermstr. Schuwirth, 2 Treppen
hoch, l Stube, Kammer und Küche; drey Treppen hoch, 1 Stube und Küche; auf Michaeli.

37) In der Dlonysienstraße, in der Schranifchen Erben Behausung, die rte Etage, bestehend
in - Stuben, i Küche, i Holzfiall und Platz im Keller; und ist sich desfallS beim Curaior,

'Uhrmacher Heiße, zu melden.

38) Der Bäckermeister Liedhardt d. jüug. will die Bäckerey mit allem, wa- dazu gehört, auf Mi
chaeli, oder noch eheuder vermieten.

39) In der obersten P triftraße. in Nr. 268. in der gterr Etage, l Stube, 2 Kammern und
Küche; und kan zu Michaeli bezogen werden.

40) In der Marftällerftraße, in des Hrn. Weibemeyers Behausung, ein LogiS, in der Zte»
Etage, besteht au-S ruhe, Kammer und Küche; sogleich oder auf Michaeli.

41) Inder untersten Jobanveöftraße, in des Waage-Inspektor Hrn. Vorwerks Behaufüng,
ein Logis, besteht in Stube, Stubenkammer und Küche; und kan i,.stehenden Michaeli bezo
gen werden.

43) Hinter dem Rathhaufe iu Nr. 80-. drey Treppen hoch, eine Etage, besteht in l Stube,
Kammer und Küche; sogleich oder auf Michaeli.

43) In der Carlsbaverstraße, Nr. 4*4. bey dem Schuhmachermstr. Keßler, rin LogiS in der drit
te» Etage, Stube und Kammer; auf Michaels

44 )


